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N a c h r u f e 
 

 

Wir gedenken der in diesem Jahr Verstorbenen  

stellvertretend für alle 

 

 

 

Steger Georg 80 Jahre gest. 29.01.2017 

Stadtratsmitglied in Burgkunstadt von 1972 ï 2002 

Dritter Bürgermeister von 1990 ï 1996 

Träger der Goldenen Bürgermedaille (Verleihung 17.12.1996) 

 

 

 

 

Barnickel Georg 87 Jahre gest. 29.01.2017 

Gemeinderatsmitglied in Theisau von 1966 ï 1976 

 

 

 

 

Marx Hans Peter 59 Jahre gest. 03.05.2017 

Stadtratsmitglied in Burgkunstadt seit 1996 

 

 

 

 

Herrmann Georg 76 Jahre gest. 13.06.2017 

Feldgeschworener in Mainroth seit 25.08.2009 

 

 

 

 

Mahler Heinrich  96 Jahre gest. 19.06.2017 

Feldgeschworener in Ebneth seit 15.02.1966 

 

 

 

 

Hoffmann Anna Maria  68 Jahre gest. 16.09.2017 

Stadtratsmitglied in Burgkunstadt von 2002 - 2014 

Trägerin des Goldenen Stadtsiegels (Verleihung 28.05.2014) 
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Aufbauorganisation der Stadt Burgkunstadt ab 01.06.2017 

 
Leiter der Verwaltung 

 

 
Erste Bürgermeisterin Christine Frieß 

 

  
    

  

 
  

  
  

 
Fachbereich 1 (FB 1) 

  
Fachbereich 2 (FB 2) 

Personal, Organistation, Bürgerservice, Planen 
und Bauen   

Finanzen, Schulen, kostenrechnende Einrichtun-
gen, Kindergärten und Liegenschaften 

Leiter: Herr Sven Dietel 
  

Leiterin: Frau Heike Eber 
Referent der Verwaltungsleitung, Geschäftsleitung,  

  
Haushalts- und Finanzwesen, Kassenaufsicht, Beitrags-  

Kommunalrecht, Personalleitung, Organisation, 
  

 und Gebührenkalkulation 

  Öffentlichkeitsarbeit 
  

Frau Heike Eber 

Herr Sven Dietel 
  

Telekommunikation, Versorgungsverträge,  

Vorzimmer/Sekretariat, Sitzungsdienst 
  

Gärtenrother Gruppe, OK.FIS Administration 

Frau Doreen Pech 
  

Frau Stefanie Blüchel 

Allgemeines Personalwesen, Bezügestelle 
  

Realsteuern, Verbrauchsgebühren, 

Frau Elisabeth Friedrich 
  

Rechnungsanweisung, Versicherungswesen 

Poststelle, Reisekosten, Zeiterfassung, Urlaubsrecht 
  

Frau Jessica Freüling 

Frau Elke Schmitt 
  

Friedhofswesen, Feuerwehrangelegenheiten,  

Kultur- und Heimatpflege, Veranstaltungen, Touristik 
  

Liegenschaften, Dienstfahrzeuge, Vollzug BayKiBiG 

und Fremdenverkehr, Straßenreinigung, Plakatierung 
  

Frau Ines Löffler 

Frau Monika Petterich 
  

Anlagenbuchhaltung 

Registratur, Archiv, Mitteilungsblatt, Altstadtfest,  
  

Frau Stephanie Dück 

Büromaterial, Homepage, Seniorentag 
  

Kasse 

Frau Andrea Baier 
  

Herr Udo Lieb 
Ordnungsamt, Gewerbe- und Gaststättenrecht,  

   
  

Umwelt- und Naturschutz, Fischereiwesen, Fundamt, 
  

Zugeordnete Einrichtungen: 

Soziale Angelegenheiten, Renten, Wahlen, Standesamt 
  

Wasserwerk, Freibad, Feuerwehren im Stadtgebiet, 

Herr Michael Wagner 
  

Kindergärten, Grundschule 

Einwohnermelde- und Passrecht, Fundamt 
    

Frau Waltraud Köhler und Herr Peter Jurczyk 
    

EDV- Angelegenheiten und Telekommunikation 
    

Herr Peter Jurczyk 
    

Bauleitplanung, Regionalplanung, Landesplanung, 
    

Bauordnung, Bauanträge 
    

Herr Hilmar Fuß 
    

Beitragsabrechnung, Grundstücksanschlüsse, 
    

Eigenüberwachungsverordnung, Kanal, Bauhof 
    

Herr Hermann Kolb und Frau Diana Kolb 
    

Städtebauförderung, Straßen- und Wegerecht, 
    

Verkehrswesen, Verkehrsüberwachung 
    

Herr Jörg Weiß 
    

Tiefbauangelegenheiten, Wasserversorgung, 
    

Abwasserbeseitigung, Straßenbau, 
    

Hochbauangelegenheiten 
    

Herr Markus Pülz 
    

 
  

    
Zugeordnete Einrichtungen: 

    
Bauhof, Entwässerungsanlage 
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Name und Vorname  Anschrift (96224 Burgkunstadt) Fraktion  

Erste Bürgermeisterin Christine Frieß  Steingraben 22, Theisau CSU 

 

Die Mitglieder des Stadtrates Burgkunstadt (ab 01.05.2014): 

Zweite Bürgermeisterin Sabine Heppner Franz-Roscher-Straße 17 SPD 

Dritter Bürgermeister Manfred Hofmann Eltschigstraße 1, Mainroth CSU 

Hennemann Marco  Johannes-Schlund-Straße 6 CSU 

Knorr Günter  Unterer Berg 21, Mainroth CSU 

Macion Christian  Alte Reichsstr. 18, Weidnitz CSU 

Ruß Joachim  Rothenbühl 22 CSU 

Vonbrunn Benedikt  Finkenschlag 8 CSU 

Weißmann Katrin  Hasenstein 14, Weidnitz CSU 

Doppel Michael  Franz-Roscher-Str. 20 FWG 

Kohles Ingrid  Häckergrund 11, Mainklein FWG 

Müller Ulf  Marktplatz 3 FWG 

Ramming Franziska  Steinweg 1, Weidnitz FWG 

Heppner Mathias  Franz-Roscher-Straße 17 SPD 

Koch Ulrike  Geheimrat-Püls-Straße 4 SPD 

Marx Hans Peter (bis 03.05.2017)  Schillerstr.4  SPD 

Sievert Wolfgang  Heckenweg 6 SPD 

Schmiedel Dieter (ab 30.05.2017)  Oberdorfstr. 25, Ebneth SPD 

Berg Edith  Gärtenrother Str. 6, Mainroth Bürgerverein 

Flierl Veronika  Franz-Roscher-Str. 31 Bürgerverein 

Hanna Alexander  Kiefernwald 3, Theisau Bürgerverein 

Müller Thomas  Kulmbacher Str. 10 Bürgerverein 

 

Ortssprecher für die Stadtteile  Stadtteil Anschrift  

Bauersachs Erwin (SPD)  Gärtenroth Grubenweg 6 

Schmiedel Dieter (SPD) (bis 30.05.2017) Ebneth/Hainweiher/Pfaffeggetten Oberdorfstr. 25 

 

 

 

 

 

 

Sitzungen 
 

Im Jahr 2017 fanden folgende Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse statt: 

 

 Anzahl 

Sitzungen 

Behandelte 

Tages-

ordnungspunkte 

Zeitaufwand in 

Minuten 

Umgerechnet 

Stunden 

Minuten 

Bauausschuss, 

Rechnungsprüfungsausschuss, 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

20 

 

90 

 

1.235 

 

20 Stunden 

35 Minuten 

 
Stadtratssitzungen 

 
12 245 1.805 30 Stunden 

  5 Minuten 
Außerordentliche 

Stadtratssitzungen 
2 6 155   2 Stunden 

35 Minuten 
Summe: 34 341 3.195   53 Stunden 

  15 Minuten 
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Vereidigung von Dieter Schmiedel als Stadtratsmitglied am 30. Mai 2017 

 

 
 

 

A u s  d e r  V e r w a l t u n g 
 

Verabschiedung des langjährigen Stadthallenhausmeisterehepaares  

Will und der Bauhofreinigungskraft Brigitte Dümlein 

 

 
 

 

 

Beförderung von Stefanie Blüchel zur Verwaltungsobersekretärin mit Wirkung zum 01.01.2018 

 

 
 

 

 

 

Außerdem wurde der Bauhofmitarbeiter Klaus Baier in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Dieter Schmiedel, der bisherige 

Ortssprecher von Ebneth, wurde in 

der Stadtratssitzung am 30. Mai 

2017 als Nachfolger vom verstor-

benen Stadtratsmitglied Hans Peter 

Marx zum Stadtrat vereidigt. 

Im Bild von links: 

Erste Bürgermeisterin Christine 

Frieß, Bauhofleiter Thomas Kinscher, 

Karin Will, Personalratsvorsitzender 

Roland Groh, Jürgen Will, Brigitte 

Dümlein und Geschäftsleiter Sven 

Dietel 

Im Bild von links: 

Erste Bürgermeisterin Chris-

tine Frieß, Personalratsvor-

sitzender Roland Groh, Ste-

fanie Blüchel und Geschäfts-

leiter Sven Dietel 
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S t ä d t e p a r t n e r s c h a f t e n 
 

Deutsch-Französischer Abend am 12.Februar 2017 

 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Besuch in Ehrenfriedersdorf 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Abordnung unserer französischen Partnerstadt Quéven und der Deutsch-Französischen Ge-

sellschaft AFAM besuchte die drei Kommunen. Zur Begrüßung und zum Kennenlernen fand im 

Rathaus Burgkunstadt der traditionelle Deutsch-Französische Abend statt. 

 

Im Bild von links: 

Stadtratsmitglieder Günter 

Knorr und Achim Ruß, Ers-

te Bürgermeisterin der 

Stadt Ehrenfriedersdorf 

Silke Franzl, Stadtratsmit-

glied Dieter Schmiedel und 

Erste Bürgermeisterin 

Christine Frieß 

ĂGl¿ck aufñ hieÇ es in Burgkunstadts Partnerstadt Ehrenfriedersdorf beim 5. Landestreffen des 

Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine. Burgkunstadts 

Erste Bürgermeisterin Christine Frieß nahm mit einer Abordnung der Burgkunstadter Stadt-

ratsmitglieder am Empfang im Saal der Zinnerz Ehrenfriedersdorf teil. 

Ehrenfriedersdorf ist im oberen Erzgebirge eine der ältesten Bergbausiedlungen mit aktivem 

Bergbau, der bereits im 13. Jahrhundert begann und 1990 vorläufig endete. Der Bergbau als 

traditioneller Wirtschaftszweig brachte im Erzgebirge reiche bergmännische Traditionen her-

vor. Die 63 Mitgliedsvereine im sächsischen Landesverband der Bergmanns-, Hütten- und 

Knappenvereine hat sich deren Erhaltung und Pflege auf die Fahnen geschrieben. Bereits seit 

dem Jahr 1338 existiert die Berggrabebrüderschaft Ehrenfriedersdorf ohne Unterbrechung und 

zählt damit zu den ältesten bergmännischen Vereinigungen in Deutschland. 
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A u s  d e m  V e r e i n s l e b e n, 

K u l t u r  u n d  A l l g e m e i n e s 
 

Bürgerversammlung am 16. Februar 2017 

 

 
 

 

Eintrag ins Goldene Buch der Band ĂKlangfederñ am 25. Februar 2017 

 

 
 

 

Kinderfasching am 28. Februar 2017 

 

    
 

 

 

 

 

 

 

Der Gaudiwurm startete auf dem Marktplatz, wobei sich ï wie in jedem Jahr ï die Schulkinder, Kin-

dergartenkinder und Regens-Wagner beteiligten. Bei strahlendem Sonnenschein setzte sich der Fest-

zug in Bewegung. Trotz der geschichtlichen Aufarbeitung von Richard Kerling, war auch die  Ăgol-

dene Wiegeñ dargestellt. Viel prªgnanter jedoch trat Ritter Kuno in Erscheinung. Die Erste Bürger-

meisterin und Stadtrat Ruß erfreuten die Kinder vom Festwagen aus mit Bonbons. Als der Zug die 

Stadthalle erreichte, begann der große Kinderfasching, wobei eine fleißige Helferschar unter der Re-

gie der Freiwilligen Feuerwehr Burgkunstadt die kleinen und großen Gäste bewirtete.  

ĂHellwache Trªumeñ heiÇt das Album 

mit dem Udo Langer und seine Band 

ĂKlangfederñ den begehrten Deutschen 

Rock- und Pop Preis gewonnen haben. 

Die frischgebackenen Gewinner in der 

Kategorie ĂBeste Album-CD des Jahresñ 

trugen sich jetzt auf Einladung der Ers-

ten Bürgermeisterin Christine Frieß in 

das Goldene Buch der Stadt ein. 

 



9 

 

 

 

 

 

Präsentation der Telekom am 08. März 2017 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ĂObermain erlebenñ 

 

 

Die Planungen der Deutschen Telekom zu den Ausbauarbeiten des schnellen Internets in Burgkun-

stadts Stadtteilen Kirchlein, Reuth, Hainzendorf, Gärtenroth, Wildenroth, Mainroth, Mainklein, Eben, 

Lopphof, Kaltenreuth und Teilen von Burgkunstadt gingen zügig voran. Der Ausbau des Hochge-

schwindigkeitsnetzes wurde für 570 Haushalte abgeschlossen. Die Geschwindigkeit der Übertragung 

erreicht je nach Entfernung zum Schaltgehäuse in den Stadtteilen Kirchlein, Reuth, Hainzendorf, Gär-

tenroth, Wildenroth, Mainroth und Mainklein bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s), in Eben, 

Lopphof, Kaltenreuth und Burgkunstadt sogar bis zu 200 MBit/s. 

Zur Vorbereitung der Gebäudeerschließung in Eben, Lopphof, Kaltenreuth und Burgkunstadt wurden 

mit der Baumaßnahme Speedpipes vom Glasfasernetzverteiler zur Grundstücksgrenze verlegt (Grund-

stücksanschluss). Die Anbindung der Gebäude mit Glasfaserkabel an den Glasfasernetzverteiler er-

folgte, wenn der jeweilige Grundstückseigentümer zuvor mit der Telekom eine entsprechende Nut-

zungsvereinbarung über die Errichtung und den Betrieb eines lichtwellenbasierten Grundstücks- und 

Gebäudenetzes abgeschlossen hat. Das Netz ist so leistungsstark, dass telefonieren, surfen und fernse-

hen gleichzeitig möglich sind. 

Mehr erleben im östlichen Landkreis ï das 

ist nun möglich. Die Kommunen Alten-

kunstadt, Burgkunstadt und Weismain 

haben sich zusammengetan, um gemein-

sam Pauschalangebote für Touristen und 

Einheimische zu entwickeln. So ist die 

Brosch¿re ĂObermain erlebenñ entstan-

den, die alle Erlebnispauschalen enthält.  


